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Gut behütet durch die Ferien
Kindergruppen wie die Geschwister-Scholl-Grundschüler nehmen Kreativangebot im Schlossmuseum gern an. Entstanden sind lustige Kopfbedeckungen

Von Britt Mandler

Arnstadt. So gut wie jeder Arn-
städter kennt die schmucken, re-
präsentativen Räume im
Schlossmuseum. Auf der Beleta-
ge kann man entlangwandeln
wie zu Zeiten des Fürstentums.
Die Ausstellungsstücke erzäh-
len vom Glanz und Luxus ver-
gangener Zeiten.
In dem edlen Haus gibt es al-

lerdings auch Räume, die nor-
malerweise nicht derÖffentlich-
keit zugänglich sind. Darunter
auch Werkstätten, aus denen
gestern fröhliches Lachen
drang. Zu Gast waren die Fe-
rienkinder der Geschwister-
Scholl-Grundschule, die die An-
gebote von Museumspädagogin
Evamaria Korn auch während
der Schulzeit gern wahrneh-

men. Die Herbstferien boten
sich nun an , um für denBachad-
vent lustigeHüte zu kreieren.
Zunächst aber besuchten die

Kinder und ihre Erzieher mit
Evamaria Korn die Ausstellung
und setzten sichmit dem Thema
„Mode ist Zeitgeschmack – und
macht bei Hüten nicht Halt“
auseinander.
Schon im Gespräch sprudel-

ten die Ideen. Im Werkstattbe-
reich des Schlossmuseums
schritten dieKinder unter fachli-
cherAnleitungdannzurTat.Da-
bei entstanden höchst unter-
schiedliche Kopfbedeckungen –
vom eleganten Zylinder über
modische Kappen bis hin zu
kreativ gestalteten Hauben war
so ziemlich alles dabei, was das
Modeherz begehren könnte.
Es wurde getackert, geklebt

und gepinselt. Und natürlich
gleich ausprobiert, ob das, was
man sich da ausgedacht hat,
auch tragbar ist.
Denn ausgeführt werden sol-

len die Hüte durchaus. Schließ-
lich beruht das kleine Seminar
auf einem Aufruf des Vereins
Stadtkern, der den Bachadvent
ausrichtet und dafür stets kreati-
ve Aktionen ins Leben ruft.
Bommeln wurden schon herge-
stellt, Stühle gestaltet oder Flag-
gen kreiert. Nun also sind Hüte
an der Reihe. Vereinschef Chris-
toph Hodgson würde sich freu-
en,wennnebendenbegeisterten
Kindern noch viel Arnstädter
mitmachen und dem Bachad-
vent dadurch ein ganz Flair ver-
leihen. Er selbst wird das Fest
am ersten Adventswochenende
natürlich auchbehütet verleben.

Die Ferienkinder der Geschwister-Scholl-Grundschule nahmen an einer Hutbastelaktion
imMuseum teil. Foto: BrittMandler

Vortrag über
koptische
Kirche

Bischof Damian
in Ilmenau

Ilmenau. Der koptische Bischof
Anba Damian hält am Freitag,
21. Oktober, um 20 Uhr in der
evangelischen Jakobuskirche
einen Vortrag über die kopti-
sche Kirche unter Berücksichti-
gung der aktuellen politischen
Situation.
Die Koptisch-orthodoxe Kir-

che ist die ursprüngliche Kirche
Ägyptens. Sie wurde im ersten
christlichen Jahrhundert von
dem Evangelisten und Apostel
Markus gegründet. Koptische
Gemeinden existieren auch
außerhalb Ägyptens, vor allem
im Nahen Osten. In Deutsch-
land zählt die koptische Ge-
meinde etwa 6000Mitglieder.
Anba Damian ist Generalbi-

schof der koptisch-orthodoxen
Kirche in Deutschland. Sein
Amtssitz ist das Kloster Brenk-
hausen bei Höxter inWestfalen.
Damian wuchs in einer kop-

tisch-orthodoxen Familie inKai-
ro auf und studierte Medizin.
Seit 1981 lebt er inDeutschland.
1991 entschied er sich, Mönch
zu werden und sein Leben ganz
in den Dienst der koptisch-or-
thodoxen Kirche zu stellen. Er
legt großen Wert darauf, das
Verständnis zwischen abend-
ländischer und orientalischer
Kultur zu vermitteln und öku-
menische Kontakte zu christli-
chen Konfessionen sowie zu jü-
dischen und islamischen Orga-
nisationen zu pflegen.

Verlust der Nacht: Ausstellung thematisiert Lichtverschmutzung
Eine Ausstellungmit dem Titel „Ver-
lust der Nacht“ wurde am Dienstag-
nachmittag im Landratsamt des Ilm-
Kreises in Arnstadt eröffnet. Der
BUND-Kreisverband hat die Wan-

derausstellung vom Forschungsver-
bund Leibniz ausgeliehen und zeigt
diese bis zum . November in Arn-
stadt. Vom . November bis zum .
Januar  ist sie dann imFoyerder

Ilmenauer Universitätsbibliothek zu
sehen. In der Ausstellung wird auf
die massiven Auswirkungen durch
Lichtverschmutzung auf viele Orga-
nismen hingewiesen. So entfallen

weltweit jährlich  Prozent der
Energiekosten auf die Beleuchtung,
wird hier dargestellt. Im Bild: And-
reasMehmund Sybille Streubel.

Foto: ChristophVogel

Fünf Vereine sammelten
tausende Stimmen für ihre Projekte
S  VGewichtheber aus Gräfenroda hatten diesmal die Nase vorn – dicht gefolgt von Tischtennisspielern

Von Britt Mandler

Arnstadt. „So viele waren wir ja
noch nie!“ Amüsiert blickt sich
Marco Jacob, der Vorstandschef
der Sparkasse Arnstadt-Ilme-
nau, um. Im kleinen Konferenz-
raum ist kaum noch Platz. Auch
zum Fototermin im Foyer müs-
sen die Akteure zusammenrü-
cken, damit alle auf das Bild pas-
sen. Schließlich ist zur Preisver-
leihung der Aktion „Stark im
Verein“ der Traditionsverein
Plaue in Mannschaftsstärke an-
gerückt – und inUniform.Die ist
nur zu besonderen Anlässen er-
laubt, verrät Vereinschef Chris-
tian Janik. Zum Kirmesgottes-
dienst und zum Tanzabend der
Kirmes etwa.
Alte Bräuche zu pflegen ist

den Mitgliedern des Traditions-
vereins wichtig. Darum richten
sie im kommenden Jahr auch
eine Feier zum 200. Jubiläum
der Schierholzschen Porzellan-
fabrik aus. Mit 500 Euro bezu-
schusst die Sparkasse das Pro-
jekt, denn beim Stimmensam-
meln kamen die Plaueschen auf
den dritten Platz.
Über Rang vier und 250 Euro

freuen sich die Mitglieder des
Awo-Vereins Kindergarten
Stadtilm. Sie wollen für die
Knirpse im Fröbel-Kindergarten
einen Sonnenschutz anschaf-
fen, denn die Bäume auf dem
neuen Gelände spenden noch
nicht genug Schatten.

Der Sportverein Ichtershau-
sen kann in seinen Leichtathle-
tiknachwuchs 200 Euro inves-
tieren. Das Geld ist für die An-
schaffung neuer Sportgeräte ge-
dacht, um das Training
abwechslungsreich gestalten zu
können.
Sportlich sind auch die Be-

werber, die auf die beiden vorde-
ren Plätze kamen. Der Tischten-
nisverein Großbreitenbach hat
sich ebenso der Nachwuchsför-

derung verschrieben und benö-
tigt dafür Geld. 750 Euro kann
der Verein dank des fleißigen
Stimmensammelns und Platz 2
nun investieren.
„Wir haben uns mit dem Pro-

jekt Integration von Flüchtlin-
gen beworben“, sagt René Holt-
mann vom SV 90 Gräfenroda.
20 Flüchtlinge trainieren mitt-
lerweile bei den Gewichthebern
– und fahren bei Wettbewerben
regelmäßig Siege ein. 1953Men-

schen unterstützten dieses Vor-
haben, indem sie ihre Stimme
abgaben – und katapultierten
den Verein damit auf den ersten
Platz.
DasGeld, findetMarco Jacob,

ist bei den Vereinen gut ange-
legt. Denn mit ihrem Angebot
sorgen sie für gesellschaftliche
Vielfalt, bereichern die Freizeit
von Menschen, schweißen sie
ganzeOrte zusammen. Das wol-
len Thüringer Allgemeine und

Sparkassemit der Aktion „Stark
imVerein“ auch fördern.
Derzeit werden die fünf letz-

ten Kandidaten für dieses Jahr
vorgestellt. Anfang Dezember,
wenn zum Tag des Bürgers Eh-
renamtler aus dem gesamten
Kreis gewürdigt werden, sollen
die Teilnehmer der vierten Ab-
stimmungsrunde im Jahr 2016
geehrt und die Preisgelder aus-
gereicht werden. Auch diesmal
wird es nurGewinner geben.

Die Stimmen der nächsten Runde „Stark im Verein“ sind ausgezählt. AmDienstagwurden von der Sparkasse Arnstadt-Ilme-
nau die Schecks für die fünf teilnehmendenVereine überreicht. Foto: ChristophVogel
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Polizei sucht
Zeugen von Streit
Ilmenau. ImZuge einer heftigen
Auseinandersetzung am Diens-
tagabend in der Langewiesener
Straße bitte die Polizei Arnstadt-
Ilmenau umMithilfe. Ein Zeuge
habe laut Polizeiangaben gegen
18.45 Uhr beobachtet, wie ein
betrunkener Mann eine Frau
schlug. Die Frau konnte sich be-
freien und davonlaufen. Der
Mann hatte einen Hund dabei
und rannte der Frau hinterher.
Die betroffene Frau sowie ande-
re Zeugen werden gebeten, sich
zumelden:& (03677) 601124.

Münzfächer
aufgebrochen

Ilmenau. Bargeld und Wasch-
münzen in unbekannterHöhe er-
beuteten Dieb in der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch in einer
Autowaschanlage Auf dem Mit-
telfeld. Wie die Polizei mitteilte,
hatten Unbekannte die Münzfä-
cher der Staubsaugeranlage auf-
gebrochen. Diese waren jeweils
mit einem Vorhängeschloss ge-
sichert, hieß esweiter.

Betonsitzecke
gerammt

Ichtershausen. In der Absicht,
vom einem Parkplatz in der Er-
furter Landstraße in Richtung
Richard-Wagner-Straße zu fah-
ren, übersah eine 30-Jährige am
Dienstagnachmittag eine Beton-
sitzfläche und fuhr mit ihrem
Skoda dagegen. Der Schaden
belaufe sich laut Polizeiangaben
auf rund 4000Euro.

B

Florian Stryjski
geboren am8.Oktober 2016
Uhrzeit: 17.05Uhr
Gewicht: 3930Gramm
Größe: 53Zentimeter
Ort: Arnstadt
Eltern: Franziska Stryjski und
Marco Seeber

MaxHeyn
geboren am10.Oktober 2016
Uhrzeit: 8.04Uhr
Gewicht: 3610Gramm
Größe: 53Zentimeter
Ort: Ilmenau
Mutter:NicoleHeynmitGe-
schwisterchenLeni

EmmaLehmann
geboren am14. September 2016
Uhrzeit: 23.25Uhr
Gewicht: 2640Gramm
Größe: 47Zentimeter
Ort: Ilmtal
Eltern: Kati Lehmann undDirk
Hoffmeister

KarlieMaleenBüge
geboren am11.Oktober 2016
Uhrzeit: 5.30Uhr
Gewicht: 3595Gramm
Größe: 54Zentimeter
Ort:Hammersfeld
Eltern:Martin undKatinaBüge

Alle Babyswurden in den Ilm-
Kreis-KlinikenArnstadt gebo-
ren.Die Fotos stammen von
FirstMomentChemnitz.

Einbrecher
schlugen zu

Oberhof. Die Polizei sucht bis-
lang noch unbekannte Einbre-
cher, die amMontag oderDiens-
tag inOberhof zuschlugen.
Aus einem unverschlossenen

Keller in der Jahnstraße wurden
Elektrowerkzeuge und anderes
Werkzeug gestohlen. Ein dane-
ben gelegener, diesmal jedoch
verschlossener Keller wurde
auchnochaufgebrochen.Obda-
raus etwas gestohlen wurde,
muss noch ermittelt werden.

K

Pavel (7) von derGeschwister-
Scholl-Schule inArnstadt:
Ichmag Fußball, Basketball und
Breakdance. Ich gehe gerne in
die Schule,meine besten Freun-
de sindColin,Max undNico.
Meine Lieblingsfächer sindMa-
the undDeutsch.

Foto:Hans-Peter Stadermann


